
              
 

   
An die 
Vorsitzende des Jugendhilfe-Ausschussess 
Frau R. Weißenfeld 
 
im Hause 

 
 
Anfrage zur nächsten Sitzung des Jugendhilfe-Ausschusses am 11.09.2019  
 
Sehr geehrte Frau Weißenfeld, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur nächsten Sitzung des Jugendhilfe-Ausschusses am 11.09.2019 stellen wir folgende An-
frage zum Haushalts- und Stellenplan 2020/21 für das Jugendamt (Drucksache: 8705/2014-
2020) 
 
Zu Anlage 1a / Produkt Prävention 
1. Sind die Mittel für das Mentoren-Projekt in den HH-Ansätzen zur Jugendberufshilfe schon 
enthalten? 
2. Welche Angebote/Maßnahmen sind unter „Schulische und persönliche Integration“ abge-
bildet? Wie kommt es, dass der Ansatz um ca. 60.000 € geringer als in 2019 geplant ist? 
 
Zu Anlage 3 / Personalmehrbedarf 
Position 1: Wie hängt die Stelle Koordinierung Schulsozialarbeit mit der Vorstellung und 
Umsetzung des Rahmenprogramms Schulsozialarbeit zusammen. Warum soll die Koordi-
nierungsstelle im Jugendamt angesiedelt sein? 
Position 3: Wie sind die aktuellen Zahlen der Zuwanderung? Ist mit dem eventuellen Rück-
gang der Zuwanderung eine Dauerstelle notwendig? Ist es evtl. ausreichend die überplan-
mäßige Stelle bis Ende 2020 (Ende des Bundesprogramms) zu verlängern? 
Position 6: Wirkt sich das beitragsfreie Kita-Jahr mindernd auf den Arbeitsaufwand bei der 
Erhebung von Elternbeiträgen aus? Wenn ja, ist die Ausweitung dann nötig? 
Position 8: Ist es auf Grund der unklaren Refinanzierung evtl. sinnvoll, die zusätzliche Stelle 
erst einmal überplanmäßig einzurichten? 

 
 
gez. Stefan Pieplau   gez. Gudrun Henke   gez. Gordana Rammert 
SPD-Fraktion   Bündnis 90/Die Grünen  Ratsgruppe BN/Piraten 
 
 
Bielefeld, 30.07.2019 
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